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9. Zürich.

Kantonale naturforschende Gesellschaft.

Jahresbeitrag: 20 Fr.

1. Herr Prof. Wislizenus: Ueber die Methoden der
chemischen Untersuchung von Brunnenwassern.

2. Herr Prof, Escher von der Linth: Vorweisung
einer sehr grossen Turrilitken von der Meglisalp.

3. Herr Prof. Heer: Ueber die fossile Flora von Grönland.

4. Herr Prof. Reye: Ueber Strahlengebüsche zweiter

Ordnung.
5. Herr Dr. Meyer: Ueber Mollusken der Tertiärzeit.
6. Herr Prof. Mousson: Ueber das Wesen der Coër-

citivkraft.
7. Herr Prof. Bol ley: Ueber eine neue afrikanische,

indigohältige Drogue und über barythaltigen, französischen
Braunstein.

8. Herr Prof. Fick: Ueber die Schnelligkeit des

Blutkreislaufes.

9. Herr Dr. Meyer: Entwicklungschronik einiger Formen

der Mactra triangula.
10. Herr Prof. Bol ley: Ueber ein kochsalzhaltiges

Mineralwasser, über den Farbstoff der Curcumawurzel, über
Untersuchungsmethoden von Brunnenwasser.

11. Herr Prof. Cramer: Ueber eine Bildungsabweichung

der Staubgefasse von Cheiranthus Cheiri, über zinner-

,fplltes^Tannenholz, über einen eigentümlichen, orgajosirten

Körper und über das Verhalten von Doppelt-Jodzink zu
Cellulose.

12. Herr Prof. Wolf: Ueber die europäische
Gradmessung.

,13. Herr Prof. Heer: Ueber die fossile Flora der
Polarländer und die Kreideflora von Mähren.
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14. Herr Fritz: Vorweisung einer Polkarte zur
Erläuterung eigenthiimlicher Beziehungen der Richtung der

Lichtbarkeit, der Häufigkeit und Intensität des Polar- (Nord)
Lichtes zu den Eisgrenzen.

15. Herr Prof. Hofmeister: Ueber einen Apparat zur
Messung der Geschwindigkeit des Schalles in atmosphärischer

Luft, von König in Paris, durch Experimente erläutert.

16. Herr Prof. Mousson: Ueber Umwandlung
mechanischer Arbeit in Wärme, mit Experimentell.

17. Herr Prof. Cramer: Ueber Hailiers Einwendungen

gegen die Mattnatur des Pflanzeneies.

18. Herr Dr. Göll: Ueber das Cadinöl, das Oleum

rusci und über das Bichloride of Methylene.

19. Herr Prof. Kulimann: Ueber den Murggang bei

Bilten.
20.

* Herr Prof. Mousson: Ueber eine eigenthümliche

Beobachtung des Reisenden Herr Dr. Graeffe, über bis 12

Fuss hohe Lavaröhren nämlich, deren Innenfläche der

Abdruck von Palmenstämmen ist und die zu Hunderten auf
einem schiefen Schlackenfeld vorkamen.

21. Herr Prof. Heer: Ueber die fossile Flora der

Ostseeküsten.

22. Herr Prof. Cramer: Ueber die Gicht oder
Radenkrankheit im Weizen des Kts. Zürich und die Mittel zur
Verhütung der Krankheit.

23. Herr Prof. Fiedler: Vorweisung eines Modells

einer Fläche dritten Grades.

24. Herr Prof. Mousson: Vorweisung eines sogenannten

Antiincrustators.

Zurich, October 1868.

Der Sekretär: Dr. C. Cramer, Prof.
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